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Neues EDV-System: Umstellung erfolgreich 
 
Am Montag, dem 25. Juni 2007 wurde das neue Krankenhaus-
Informationssystem ORBIS flächendeckend in allen Abteilungen des LKH 
Klagenfurt eingeführt. Die Umstellung verlief reibungslos. 
 
Oberstes Ziel der EDV des LKH Klagenfurt ist die bestmögliche Unterstützung der 
Prozesse von Medizin und Pflege. Dabei geht es insbesondere um Funktionalität, 
Stabilität, Ausfallssicherheit und Wirtschaftlichkeit. Die Einführung des neuen 
Systems war erforderlich, weil das alte hinsichtlich Betrieb und Funktionalität überholt 
war. Die Dokumentation der Prozesse von Medizin und Pflege und die neuen 
Funktionen bringen für Patienten und Personal viele Vorteile. 
 
Durch die intensiven Vorbereitungen verlief die Umstellung reibungslos. Für mögliche 
Fragen sind IT-Mitarbeiter über eine Hotline rund um die Uhr erreichbar. Zusätzliche 
IT- Experten und speziell ausgebildete Mitarbeiter (Key-user) sind vorort eingesetzt, 
um rasch Hilfestellung geben zu können. „Die Ablöse der bisherigen Anwendung 
durch das neue System ORBIS funktioniert weitgehend ohne Probleme“, berichtet IT-
Leiter Mag. Franz-Georg Pichler. 
 
„Die vielen neuen Funktionen sind ein echtes Plus. Die Planung wird dadurch 
exakter, was sowohl für das Personal als auch für die Patienten von Vorteil ist“, 
berichtet Stationsschwester Mathilde Petschar, die bereits seit einiger Zeit mit ORBIS 
arbeitet. „Durch intensive Arbeit ist es gelungen, das System gut zu implementieren, 
dennoch sind wir uns bewusst, dass wir noch einige Optimierungsschritte vor uns 
haben“, meint Prim. Univ.-Doz. Dr. Klaus Hausegger. 
 
Das bereits an namhaften Krankenhäusern erfolgreich eingeführte System ORBIS 
wurde an die Bedürfnisse der Nutzer angepasst und wird nun schrittweise in 
Richtung elektronische Krankengeschichte ausgebaut werden. Dazu zählen 
Funktionalitäten wie die Pflegeplanung- und Dokumentation, die OP-Planung oder 
das elektronische Diktat. 
 
„Im Sinne von vernetzter Patienteninformation können Ärzte und Pflegemitarbeiter 
jederzeit auf sämtliche Patientendaten zugreifen, auch die Qualität der 
Dokumentation steigt. Das ist sowohl für den Patienten als auch die Mitarbeiter von 
Vorteil“, freut sich Pflegedirektor Dipl. KH-Bw Siegfried Ruppnig über den 
erfolgreichen ORBIS-Start. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
DI Herwig Wetzlinger, Kaufmännischer Direktor, Tel.: (0463) 538-22205 und  
Dipl.-KH-Bw Siegfried Ruppnig, Pflegedirektor, Tel (0463) 538-22212 
 


